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$ie ©rate. ©cbioetjertfcbeë ^abrbud) 1929. §er«
auggegeben bon bet @atbe=©d)ttft(eituiig. Stud
imb Sertag bon triebt. 3teinbarbt, Söafcl. ©ine
botnebtne, gut auggemäbltc ©djau über bag fcfjtoet»
acrifdjc ©djrifttum tote übet bie ciubjcimifcfjc bit»
benbe ftunft. Setannie Tutoren t)aben gute beitrage
geliefert; f>räd)ttge Silber finb ^unt ©eil farbig, gitr
SBiebergabe getaugt, ©in @efd)eufmcrt, bag lebhaft
embfot)Ien toerbeit barf!

£antntu§, ein ©beromait bon £jo bau Stmmerg»
Sittter. Sertag ©retblein u. ©o., 3üric(). $ie tjot=

tänbifc^c ©ict)terin täjjt in itjrem neuen Sud)
ba8 Sctj ber tebenbigften ©egentoart f^tagen unb
tfebt aug unferer 3ett gerabe bag berauê, atê
bag brennenbfte problem biefer Stage bejeicfjnet
toerben tann: bie immer unabtoeisbarer ioerbenbe
©befrage, bie befto me£)t in ben Sorbergrunb
tritt, fc mebr fid) bie ©etoiffen berinnerlicbeit.
Sebent einfeitigen gfeminigmug fern, tetjrt bie Set»
fafferin ung mit ben Stugcn ibter teibenben §et=
ben beiber ©efefftetbier feben unb berteilt mit ab»
ioägenber ©eredjtigteit Siebt rtnb ©(batten.

Festgeschenke!

Peddig-Rohrmöbel
nntnrweiss oder holzfarbig

geT anchert
Garten- und Terrassen-Robrmötiel

in allen Farben

Liegestühle, Krankenstühle
Reich illustr. Katalog z. D.

Znm Fleehten:

Peddigrohr, Raffiabast,
Alus- und Holzperlen etc.

CUENIN-HÜNI & Oie.
Rohrmöbelfabrik

KIRCHBERG (Kt. Bern)
Filiale in BRUGG (Kt.Aarg.)

|nt|rtinm latip Pabtiiiffrc
gür jeben 3Jlagen unb jebes Sifter. ©rïjctlt gefuttb! äJtadjt tJleroofität uttb
Sfteijbarfeit nerfctjrainben.

SSrrngt in jeben ®a§ Sßalet »/» Äilo 80 EtS.

Abonnements
nimmt entgegen die
Expedition „Am häus-
liehen Herd", Wolf-
bachstraße 19, Zürich.

\KfllSER&C°ê BERN/

anfMfl fe/flite
Äa/tmfcuffer

„Was Si« in JArer BefcZ£ime7iZ&er~ JAr .ZVw/i^oZd,
semen PMZZer^escAwacZc etc. softriehew, AirZZ icA —
offen gestanden — für szarZc iZAerZrieAeraDm
ZzürgZicAsr BeszmA Aei meiner ZVieAZe Aai micA ai-
Zerdin.zzs eines Aesseren AeZeArZ «nd icA Ain AenZe
iiAer JA)- ZVnfg'oZd so enfeücte, da/S ?VA nicAZ um-
Ain feawn, JAnen dies miZzwieiZew. Der DnZZerae-
scAmacfc JAres Anf.goZd isZ aAer aweft wirAZicA
einsio / iVie ZzäZZe icA .^egdanAz, daf es sw soZcA
oorZeiZAafiem Preise ein so aws^eseicAneZes DoeA-

,HÜI /èZZ ^eAere /tonnte."
So scAreiAZ nns wörzZicA eine Ae.aeis/erze iJans/Vaw.
Pro&ieren anc/z Sie es — Aw/A/oZd AäZz was es

»erspricZii.

Bücherschau.

Die Ernte. Schweizerisches Jahrbuch 1929. Her-
ausgegeben von der Garbe-Schriftleitung. Druck
und Verlag von Friedr. Reinhardt. Basel. Eine
vornehme, gut ausgewählte Schau über das schwei-
zerischc Schrifttum wie über die einheimische bil-
dende Kunst. Bekannte Autoren haben gute Beiträge
geliefert; prächtige Bilder sind zum Teil farbig, zur
Wiedergäbe gelangt. Ein Geschenkwcrk, das lebhaft
empfohlen werden darf!

Tantalus, ein Eheroman von Jo van Ammers-
Kuller. Verlag Grethlein u. Co., Zürich. Die hol-

ländischc Dichterin läßt in ihrem neuen Buch
das Herz der lebendigsten Gegenwart schlagen und
hebt aus unserer Zeit gerade das heraus, was als
das brennendste Problem dieser Tage bezeichnet
werden kann: die immer unabweisbarer werdende
Ehesrage, die desto mehr in den Vordergrund
tritt, je mehr sich die Gewissen verinnerlichen.
Jedem einseitigen Feminismus fern, lehrt die Ver-
fasserin uns mit den Augen ihrer leidenden Hel-
den beider Geschlechter sehen und verteilt mit ab-
wägender Gerechtigkeit Licht und Schatten.

festgesàà!

?eMg-kîàmàl
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àer ààerd
Ksà- »»il wiWM-Hàlllàl

jv 3,116V. t'3.rì>6v

lliexestüdle, Lraokeaetudle
Reieîi LUvstr. XatalvA 2. v.

Tvrv ?l6àt6v:
keààixrà. Rskllàst,

litas- îmâ llolrporlea etc.

euümu lMltàeie.
lìokrviôbeàdrik

KIIîe«ôLkîlZ (Xt. kenn)
filiale in SKULK (llt.llarg.)

Kchmmrs KM Mchkche
Für jeden Magen und jedes Alter. Erhält gesund! Macht Nervosität und
Reizbarkeit verschwinden.

ÂkîNAî EIÄÄ ìn Das Paket -Kilo 80 Cts.

MlIIIWM
nimmt sntgöMN llis
lZxpsäition n^m lläns-
liollsn llorà,
kaotistralls 19, Mr!à

Xxài5ciîlc°s

Kaàblà
„pfäs Ws à /às,' //»- M//SAoêci,

lZîttts,'<z,esslinî.ac?c ste. so/i^'eSsm te^ —
0/s/ô>î Aestaackê»» — M,- sêa^tc Äbsi'totsbßn. / M»
Kàsà/ts?' Sesuâ àst msà-,' Metits /mt àe/î
^s/'ctàss «inss àesss»'6tt »»Ä tc/i èà lìSAts
über /Ä?' so sntsÄelck, à/S ?'â
/rà àn», /àsn cktss ààîtteÂsn. Us?" àtts?'<?s-
soämcrolc M^ss à/Sgoêci à »äs/- anâ
àsis / Ms /î«Ks teä H-sAtauê-t, cia^ ss sre sotâ
oo^tsî^aMsm kb'às sà sc> a«SASZsteä»?,stss i?oc/î-

/istt Asà zànts.^
Ko sàstbt AAS?oôr^lâ sàs bsaslstMts t?aA«/»-aA.
W'odlsi'sn «nc/t Äs ss — Mr/iAoêck ääÄ was es
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